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Veranstaltungskalender
Donnerstag | 23.01.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druck-
werkstatt zwischen 1870 - 1950 erleben
Donnerstag | 23.01.2025 | 15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 23.01.2025 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Ordnung, Kultur und Soziales
Samstag | 25.01.2025 | 9.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Smartphone- & Tablet-Training mit Martin 
Rech
Samstag | 25.01.2025 | 16.00 Uhr
Gemeindevorplatz Stanau - Ortsstraße 5
Weihnachtsbaum verbrennen mit Glüh-
wein zum Ende der Weihnachtszeit
Montag | 27.01.2025 | 18.30 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulst-
raße 1
Holzschnittworkshop bei Thomas Kretsch-
mer
Mittwoch | 29.01.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulst-
raße 1
Gymnastik für alle mit Corinna Fellmann
Donnerstag | 30.01.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 30.01.2025 | 16.00 - 18.00 Uhr
Marktstraße 7
Bücherwaage mit Bücherverkauf
Donnerstag | 30.01.2025 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Stadtratssitzung
Freitag | 31.01.2025 | 13.00 - 15.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
After School? Museum! - Die Welt der 
Neustädter Karusselle
Samstag | 01.02.2025 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Doors Tribute Band: MOS + The Sho-
phonks
Montag | 03.02.2025 | 18.30 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Holzschnittworkshop bei Thomas Kretsch-
mer
Dienstag | 04.02.2025 | 13.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Spielenachmittag mit Heidrun und Corinna
Mittwoch | 05.02.2025 | 9.00 - 13.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Winterferien-Workshop - Pen & Paper 
Rollenspiele
Donnerstag | 06.02.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie Manger
Samstag | 08.02.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library - An die Würfel, fertig, los!

Samstag | 08.02.2025 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
I. Molbitzer Galaabend des CCM
Samstag | 08.02.2025 | 20.11 Uhr
Saal „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1 - 
Neunhofen - Kostümparty der 42. Session 
des NCV
Montag | 10.02.2025 | 18.30 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Holzschnittworkshop bei Thomas Kretsch-
mer
Dienstag | 11.02.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Gedächtnistraining mit Heidrun Schiller
Mittwoch | 12.02.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Gymnastik für alle mit Corinna Fellmann
Mittwoch | 12.02.2025 | 17.00 - 19.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Protreptikos - Nix mit finster?! Mittelalter-
Rezeption in Film, Fernsehen und Popkultur
Donnerstag | 13.02.2025 | 14.30 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulst-
raße 1
Gemütliches Beisammensein mit Simone
Donnerstag | 13.02.2025 | 15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 13.02.2025 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Liegenschaftsausschuss
Samstag | 15.02.2025 | 9.00 - 12.00 Uhr
Orlatal-Gymnasium - Pößnecker Str. 24
Schnuppertag
Samstag | 15.02.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
BBZ Knau - Schulstraße 4
Knaaa`sching - Familienfasching für Jung 
und Alt
Samstag | 15.02.2025 | 19.00 Uhr
BBZ Knau - Schulstraße 4
Knaaa`sching - Abendveranstaltung
Samstag | 15.02.2025 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
II. Molbitzer Galaabend des CCM
Samstag | 15.02.2025 | 20.11 Uhr
Saal „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1 - 
Neunhofen - 1. Galaabend der 42. Session 
des NCV
Sonntag | 16.02.2025 | 14.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Sonntagsgala des CCM
Sonntag | 16.02.2025 | 15.00 Uhr
Saal „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1 - 
Neunhofen
Kinderfasching der 42. Session des NCV
Montag | 17.02.2025 | 18.30 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Holzschnittworkshop bei Thomas Kretsch-
mer
Dienstag | 18.02.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Bunter Faschingsnachmittag
Dienstag | 18.02.2025 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Haupt- und Finanzausschuss

Mittwoch | 19.02.2025 | 9.00 - 12.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreisausscheid Vorlesewettbewerb
Mittwoch | 19.02.2025 | 18.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
NACOA-Aktionswoche: Felicitas Paul liest 
aus „22 Bahnen“ von Caroline Wahl
Donnerstag | 20.02.2025 | 
14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige 
Druckwerkstatt zwischen 1870 - 1950 er-
leben
Donnerstag | 20.02.2025 | 
15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Freitag | 21.02.2025 | 13.00 - 15.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
After School? Museum! - Einblick in die 
Geschichte von Spiel und Spaß
Freitag | 21.02.2025 | 16.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau -
Schulstraße 1
Rommee-Turnier für alle Spielbegeisterten
Freitag | 21.02.2025 | 19.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Klavierkonzert mit Katharina Treutler
Samstag | 22.02.2025 | 9.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulst-
raße 1
Smartphone-Training mit Martin Rech
Samstag | 22.02.2025 | 9.00 - 12.00 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
Tag der offenen Türen
Samstag | 22.02.2025 | 14.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Kinderfasching des CCM
Samstag | 22.02.2025 | 15.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Seniorenfasching der KGN
Samstag | 22.02.2025 | 20.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Kostümball des CCM
Samstag | 22.02.2025 | 20.11 Uhr
Saal „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1 - 
Neunhofen
2. Galaabend der 42. Session des NCV
Sonntag | 23.02.2025 | 14.00 Uhr
Sportpark „Rote Erde“ - Karl-Liebknecht-
Straße 12
SV „Blau-Weiß `90“ II vs. VfR Bad Loben-
stein II
Sonntag | 23.02.2025 | 15.00 Uhr
Saal „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1 - 
Neunhofen
Rentnerfasching der 42. Session des NCV

Veranstaltungen und Service

Alle Termine finden 
Sie auch im Veran-
staltungskalender 
auf unserer Webseite 

www.neustadtanderorla.de
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten in der 
TouristInformation
Donnerstag, 23. Januar 2025 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion
Lebendige Druckwerkstatt 
zwischen 1870 - 1950 erleben
VVK 6,00 €
Freitag, 21. Februar 2025 | 19.30 Uhr
Rathaus - Markt 1
Klavierkonzert mit Katharina Treutler
VVK 18,00 € / 8,00 €
(Schüler und Studenten)
Samstag, 22. März 2025 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Rolling Stones Nacht mit Engerling + Tum-
bling Dice
VVK 25,00 €

Freitag, 28. März 2025 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Lady Bond mit Meike Garden
VVK 22,00 € - 18,00 €
Sonntag, 11. Mai 2025 | 15.00 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 1
Die Schlagerlachparade zum Muttertag
VVK 21,00 €
Freitag, 4. Juli 2025 | 19.30 Uhr
Stadtpark
Broadway Melodies
VVK 22,00 € / 8,00 €
(Schüler und Studenten)
Freitag, 29. August 2025| 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Spass mit Brass mit der Brass Band 
Berlin
VVK 22,00 € - 18,00 €

Außerdem:
Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das 
Museum für Stadtgeschichte bei einer 
individuellen, thematischen Führung.
Veranstaltungskarten
Eine umfassende Auswahl an Konzerten, 
Events und Veranstaltungen, für Thürin-
gen und ganz Deutschland - Sie erhalten 
in der TouristInformation alle Tickets des 
Ticketshop Thüringen, von EVENTIM 
oder für Veranstaltungen der Stadt.
Kulturgutscheine
Das perfekte Geschenk für beeindru-
ckende Erlebnisse - unsere Kulturgut-
scheine sind für das gesamte Angebot 
der TouristInformation verwendbar.

Winterferien 2025: Highlights im Jugendhaus Neustadt
Vom 3. bis zum 7. Februar 2025 lädt das Jugendhaus Neustadt 
zu spannenden und abwechslungsreichen Winterferien ein. Mit 
einem Programm voller Action und Ausflügen ist für jede Menge 
Spaß gesorgt. Hier sind die Highlights der Woche:

Montag, 3. Februar 2025
Das Jugendhaus Neustadt öffnet seine Türen regulär von 12.00 
bis 16.30 Uhr. Am Abend, ab 17.00 Uhr, startet ein besonderes 
Angebot im Rahmen der Aktionswochen für Kinder aus sucht-
belasteten Familien (Nacoa). Gezeigt wird der Film „Sonne und 
Beton“ (FSK 12). Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
diesen Film gemeinsam zu erleben. Der Eintritt ist frei.

Dienstag, 4. Februar 2025
Am Dienstag steht ein Ausflug nach Ilmenau zum Eislaufen auf 
dem Programm. Ob Anfänger oder Profi - hier kommt jeder auf 
seine Kosten. Schlittschuhe einpacken und los geht’s!

Mittwoch, 5. Februar 2025
Mittwochs machen wir uns auf den Weg nach Oberhof, um in 
den verschneiten Bergen des Thüringer Waldes zu Rodeln. Ein 
Tag voller Winterspaß und rasanten Abfahrten erwartet euch.

Donnerstag, 6. Februar 2025
Am Donnerstag besuchen wir das Fundora in Schneeberg. Dort 
gibt es zahlreiche spannende Aktivitäten: von Klettern über 
Schwarzlicht-Minigolf bis hin zu Lasertag. Ein echtes Highlight 
für alle, die Abenteuer lieben.

Freitag, 7. Februar 2025
Zum Abschluss der Winterferien findet im Jugendhaus Neustadt 
ein FIFA 25 Turnier auf der PS5 statt. Zeigt eure Gaming-Skills 
und kämpft um den Titel des besten FIFA-Spielers aus Pößneck, 
Triptis und Neustadt. Die Winterferien im Jugendhaus Neustadt 
bieten eine perfekte Mischung aus Bewegung und Abenteuer. 
Ob bei Filmabenden, sportlichen Ausflügen oder spannenden 
Spielen - hier ist für jeden etwas dabei. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Bei 
Interesse meldet Euch im Jugendhaus, unter 036482 24084, 
neustadt@bildungswerk-blitz.de oder Instagram jugendhaus_
neustadt_blitz_ev

Robert Bullerjahn  Foto: Jugendhaus Neustadt
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An die Würfel, fertig, los!
Deshalb laden wir am 8. Februar zwischen 10 und 17 Uhr zu ei-
nem Spieletag in die Stadtbibliothek ein. Euch erwarten Klassiker 
wie Schach, Spiel des Lebens, Risiko oder Skat. Aber auch, wer 
schon immer mal gegen seine Freunde „Challenges“ spielen, 
unser neues Pen & Paper Abenteuer erleben oder in „Dorf Ro-
mantik“ Aufträge erfüllen wollte, sollte unbedingt vorbeikommen. 
Wir stellen eine große Auswahl an Brett-, Würfel- und Kartenspie-
len zur Verfügung, die ihr nach Herzenslust ausprobieren könnt.

Besonders wichtig: die kleinen Geschwister, Mama, Papa, Oma, 
Opa, Tantchen und Cousins mitbringen – dann mangelt es auch 
gar nicht erst an Mitspielern. Die können zwischen 2 und 102 
Jahren alt sein. Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Samstag | 8. Februar
10.00 bis 17.00 Uhr

Stadtbibliothek Neustadt (Orla)

Eintritt

frei!

Stadtbibliothek
Neustadt an der Orla

An die Würfel,

fertig, los!

 

Spieletag in der Stadtbibliothek

Bemerkenswerteste Pianistin 
ihrer Generation
Ja, sie kommt wieder nach Neustadt - das ist die Antwort auf 
zahlreiche Anfragen nach einem diesjährigen Konzert der Meis-
terpianistin Katharina Treutler, die die Mitarbeiter des Neustädter 
Fachdienstes Kultur immer wieder glücklich beantworten durften. 
Katharina Treutler konnte sich in den letzten Jahren als eine der 
bemerkenswertesten Pianistinnen ihrer Generation etablieren.
Ihre internationalen Engagements reichen von Europa in die 
USA, nach Australien oder Asien. Die künstlerische Arbeit führte 
sie unter anderem mit dem London Symphony Orchestra, dem 
Royal Stockholm Philharmonic Orchestra, dem San Francisco 
Symphony Orchestra, dem Baltimore Symphony Orchestra, dem 
Melbourne Symphony Orchestra oder dem Tokyo Philharmonic 
Orchestra zusammen. Dieses konzert-sinfonische, aber auch 
ihr solistisches oder kammermusikalisches Wirken auf heraus-
ragendem Niveau hat ihr eine Vertretungsprofessur für Klavier 
an der Hochschule für Musik „Carl Maria von Weber“ in Dresden 
eröffnet. Zudem unterrichtet sie außerdem an der Hochschule 
für Musik und Theater „Felix Mendelssohn Bartholdy“ in Leipzig.
Nach Neustadt an der Orla kommt Katharina Treutler zum sieben-
ten Mal am Freitag, den 21. Februar. Um 19.30 Uhr wird sie auf 
dem Blüthner-Flügel im Rathaussaal Werke von Joseph Haydn, 
Franz Liszt und Claude Debussy musizieren.
Karten für dieses Konzert sind 
in der TouristInfo im Luther-
haus oder im Kartenshop un-
ter www.neustadtanderorla.de 
erhältlich. 
Jedoch sollte man mit dem 
Kauf nicht zu lange zögern, 
denn so häufig die Frage nach 
dem Wiederkommen von Ka-
tharina Treutler gestellt wurde, 
so wurden die Tickets auch 
gleich mitgenommen.

Erlebe dein eigenes Abenteuer-Rollenspiel!
Workshop in den Winterferien: Pen & Paper
Ein Pen-and-Paper-Rollenspiel ist eine Art von Gesellschafts-
spiel, bei der die Teilnehmenden in imaginäre Charaktere schlüp-
fen und gemeinsam eine spannende Geschichte erleben. Der 
Begriff „Pen and Paper“ leitet sich von den grundlegenden Hilfs-
mitteln ab, die benötigt werden: Stift (Pen) und Papier (Paper), 
um Notizen zu machen oder Charakterbögen zu verwalten. Die 
Spielgruppe besteht aus einer Spielleitung und weiteren 3-5 
Spielenden.
Wer Lust hat diese Art von Rollenspiel einmal auszuprobieren, 
ist im Ferienworkshop der Stadtbibliothek genau richtig. Vom 5. 
bis 7. Februar 2025 widmen wir uns dieser faszinierenden Form 
des kreativen Spiels.
Workshop-Programm:
• Tag 1 (Mittwoch, 05.02.2025, 9–13 Uhr): 

Zu Beginn gibt es eine kurze Einführung in die Welt der 
Pen-and-Paper-Rollenspiele. Wir erklären, wie das Spiel 
funktioniert und geben Einblicke in die grundlegenden 
Spielmechaniken. Anschließend probieren die Kinder ein 
erstes gemeinsames Abenteuer mit vorgefertigten Charak-
teren aus. Dabei sammeln sie wertvolle Erfahrungen für 
ihre kommenden Herausforderungen.

• Tag 2 (Donnerstag, 06.02.2025, 9–12 Uhr): 
Jetzt wird es kreativ! Die Kinder erstellen ihre eigenen 
Charaktere für eine vorgegebene Spielwelt. Von einer 
mutigen Schwertkämpferin bis hin zu einem mächtigen 
Zauberer, der Fantasie sind kaum Grenzen gesetzt. 

Zusammen mit der Gruppe entsteht ein einzigartiges 
Team, bereit für spannende Abenteuer.

• Tag 3 (Freitag, 07.02.2025, 9–12 Uhr): 
Am letzten Tag treten die Kinder mit ihren selbst gestal-
teten Charakteren in ihr erstes großes Abenteuer ein. 
Gemeinsam erkunden sie die Spielwelt, überwinden Hin-
dernisse, lösen Rätsel und erfüllen spannende Aufträge. 
Dabei kommt es auf Teamarbeit und Kreativität an!

Der Ferienworkshop ist für Kinder von 9 bis 12 Jahren geeignet. 
Eine Teilnahme am Workshop ist nur bei kompletter zeitlicher 
Anwesenheit möglich. 
Eine Voranmeldung in der TouristInformation unter 
touristinfo@neustadtanderorla.de 
oder per Telefon unter 036481 85 2222 ist erforderlich.
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Nachrichten aus dem Rathaus

Anmeldung zum Besuch des Kinder- und Heimatfestes in Laupheim
Vom 26. bis 30. Juni lädt unsere baden-württembergische Part-
nerstadt Laupheim wieder zum traditionsreichen Kinder- und 
Heimatfest ein, um mit Gästen aus Nah und Fern gemeinsam 
ausgelassen zu feiern.

Farbenfrohe und kre-
ative Umzüge, der at-
traktive Rummel, ein 
historisches Lager 
oder „der schönste 
B iergar ten Ober-
schwabens“ sind nur 
einige Besuchermag-
neten an diesen fünf 
Festtagen. Den krö-
nenden Abschluss 
des Wochenendes 
bildet der große Fest-
umzug am Sonntag 
mit mehr als 3.000 

Mitwirkenden, darunter 
zahlreiche Musikka-
pel len und Spie l -

mannszüge, Festwagen und Pferde.
Seit vielen Jahren vertreten nun schon die Feuerwehr, der Gos-
pelchor „Something Red“, die Karnevalgesellschaft Duhlendorf 
und die Schützengesellschaft unsere Stadt bei einem der schöns-
ten Heimatfeste, die es zu erleben gibt. Und auch in diesem Jahr 
ist ein Besuch geplant, zu dem wir alle Neustädter und Neustäd-
terinnen herzlich einladen.
Die Stadt Neustadt an der Orla organisiert einen Reisebus, der 
am Freitagmorgen, den 27. Juni nach Laupheim startet und am 
Sonntagabend zurück in Neustadt sein wird. Durch die Schüt-
zengesellschaft erfolgt die Buchung der Hotelzimmer für den 
zweitägigen Aufenthalt in Laupheim.

Haben auch Sie Lust, das Kinder- und Heimatfest-Wochenende 
in Laupheim zu verbringen?
Die Mitarbeiter in der TouristInformation im Lutherhaus (Telefon 
036481 852222, touristinfo@neustadtanderorla.de) geben Ihnen 
gern Auskunft zum Ablauf der Reise sowie zu den Fahrt- und 
Übernachtungskosten. Um eine verbindliche Anmeldung bitten 
wir Sie bis spätestens 3. März in der TouristInformation im Lu-
therhaus.
Annett Richter
Fachdienst Kultur

Kinder-und Heimatfest
 Foto: Andreas Lemke

Notrufnummern 
und Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Polizei 110

Kontaktbereichsbeamter Neustadt
03 64 81/84 06 07 oder

01 62/6727911 und 0174/3110676 
Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00 

Giftnotruf (03 61) 73 07 30
Frauenschutzhaus

Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 
Gera (03 65) 5 13 90 

Schleiz (01 74) 5 64 70 19
Stadtwerke Neustadt (Orla)  

(03 64 81) 24 74 7
Zweckverband Wasser/Abwasser

(0 36 47) 4 68 10 oder  
(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle  
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07
Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung

(0 36 47) 44 03 26

Wellenflug� Foto:�www.heimatfest-laupheim.de
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25. Januar 2025 Nummer 2/2025 36. Jahrgang

Haushaltssatzung der Stadt Neustadt an der Orla (Saale-Orla-Kreis) 
für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund der §§ 55 ff. Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) 
erlässt die Stadt Neustadt an der Orla folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 16.692.300,00 Euro

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 9.237.000,00 Euro

ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen werden nicht festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 395 v. H.
für die Grundstücke (B) 395 v. H.

2. Gewerbesteuer 395 v. H.

§ 5
Die Umlage gemäß § 50 Absatz 2 Satz 2 ThürKO wird mit einem 
Umlagesoll von 24.184,44 Euro und einem Umlagesatz von 63,98 
Euro je Einwohner festgesetzt.

§ 6
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 1.860.000,00 
Euro festgesetzt.

§ 7
Als Anlage gilt der Stellenplan.

§ 8
Die Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.

Neustadt an der Orla, den 15. Januar 2025
Stadt Neustadt an der Orla   (Siegel)

R.�Weiße
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des 
Haushaltsjahres 2025
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschloss in seiner 
Sitzung am 12.12.2024 mit Beschluss Nr. SRS/043/04/2024 die 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025.
Die Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2025 erfolgt nach § 21 Absatz 3 Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO). Der Fachdienst Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Saale-Orla-Kreis bestätigte mit Schreiben vom 
20.12.2024 deren Eingang und stimmte deren vorzeitiger Be-
kanntmachung nicht zu.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2025 liegen gemäß § 57 Absatz 1 Thüringer Kommunal-

ordnung (ThürKO) in der Zeit vom 27.01.2025 bis 17.02.2025 im 
Zimmer 201 der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, Markt 1, 
07806 Neustadt an der Orla zu den üblichen Geschäftszeiten 
öffentlich aus. 

Sie werden bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres gemäß § 80 Absatz 3 
Satz 1 Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) zur Einsichtnahme 
zur Verfügung gehalten.

R.�Weiße
Bürgermeister

25. Januar 2025 Nummer 2/2025 36. Jahrgang
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Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbe-
zirke der Stadt Neustadt an der Orla wird in der Zeit vom 03. 
Februar 2025 bis 07. Februar 2025 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten

Montag: 07.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, Bürgerbüro, Markt 
1, 07806 Neustadt an der Orla (Hinweis: Das Bürgerbüro ist bar-
rierefrei zu erreichen.) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Bundesmeldegesetz und weiteren entsprechenden 
Vorschriften eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, 
spätestens am 07. Februar 2025 bis 13.00 Uhr, bei der Gemein-
debehörde Stadtverwaltung Neustadt an der Orla, Markt 1, 07806 
Neustadt an der Orla Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 02. Februar 2025 eine Wahl-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 194 
Saalfeld-Rudolstadt - Saale-Holzland-Kreis - Saale-Orla-Kreis 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) 
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 3. Februar 
2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 07. Februar 2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00 Uhr, bei 
der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Neustadt an der Orla, den 2. Januar 2025
gez.
Ralf�Weiße
Bürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Felix Seifert geb. Sonnenburg, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 36 Jahren am 29.12.2024 verstorben.

Gert Unbehaun, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla (OT 
Neunhofen), ist im Alter von 77 Jahren am 31.12.2024 verstorben.

Aus dem Stadtgeschehen
Neuer Pächter für Bürgerbegegnungszentrum in Knau
Am 1. Januar eröffnete André Rüdiger unter den Namen „Rüdis 
Campingburg“ eine Gastronomie im Bürgerbegegnungszentrum 
in Knau. André Rüdiger haucht den alten Gemäuern wieder neues 
Leben ein und hat zahlreiche kreative Ideen für das Areal des 
ehemaligen Rittergutes, die er nun mit vollem Tatendrang um-
setzen möchte. Mit viel Liebe zum Detail fand bereits Ende des 
letzten Jahres ein Weihnachtsmarkt am Rittergut statt und es 
sollen noch weitere Veranstaltungen folgen.
Darüber hinaus finden nun auch Wohnmobilbesitzer im Ortsteil 
Knau einen neuen Platz zum Verweilen und können so das Land 
der Tausend Teiche für sich entdecken. Neben den Neuerungen 
werden weiterhin die Räumlichkeiten sowie die Bowlingbahn für 
Familien- und Firmenfeiern vermietet. André Rüdiger und sein 
Team sind bereit und freuen sich auf alle Anfragen und viele Gäs-
te aus Nah und Fern. Neben den begeisterten Einwohnern freuen 
sich ebenso Bürgermeister Ralf Weiße und Ortsteilbürgermeister 
Thomas Wunsch über den neuen Pächter und die Eröffnung von 
„Rüdis Campingburg“ in Knau. Im Namen der Stadtverwaltung 
Neustadt an der Orla wünschen wir für den Start alles Gute, viel 
Erfolg und eine glückliche Hand bei allen Vorhaben. Wir sind 
gespannt, welche Überraschungen André Rüdiger dieses Jahr 
noch bereithalten wird.

Kontakt:
Rüdis Campingburg
Schulstraße 3, OT Knau, 07806 Neustadt an der Orla
André Rüdiger, Tel.: 0173 / 5618797

v.l.n.r.�Ortsteilbürgermeister�Knau�Thomas�Wunsch,�Pächter�André�
Rüdiger,�Bürgermeister�Ralf�Weiße�bei�der�Unterzeichnung�des�Pacht-
vertrages

Kirchliche Nachrichten
Evang. Luth. Kirchspiel Neustadt
Sonntag, 26.01.2025 I Bibelsonntag
15.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Thematische Einheit 

zum Bibelsonntag
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kaffee & Kuchen
17.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Abendandacht als Ab-

schluss des Bibelsonntags
Dienstag, 28.01.2025
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
Mittwoch, 29.01.2025
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe

Freitag, 31.01.2025
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläser
17.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 02.02.2025
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Gottesdienst
Mittwoch, 05.02.2025
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Freitag, 06.02.2025
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläser
17.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 09.02.2025
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Gottesdienst
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Kindergärten und Schulen

Was für ein lustiger Tanz mit der Goldenen Gans
Die aufmerksamen Zuschauer aus der 
Kita „Gänseblümchen“ und der 1. Klasse 
der Grundschule „Friedrich Schiller“ wur-
den gewarnt: „Fass sie nicht an, sonst 
klebst du fest!“

Als am Donnerstag, dem 19. Dezember, 
die Schüler der Klasse 5b des Orlatal-
Gymnasiums in der Aula das Märchen „Die 
Goldene Gans“ präsentierten, wurde eine 
verzauberte Gans den jungen Schauspie-
lern zum Verhängnis. 

Sie klebten allesamt fest, da konnten sie 
spielen, tanzen und singen wie sie woll-
ten. Erarbeitet wurde das Mini-Musical im 
Deutsch- und Musikunterricht. Kostüme 
stellten die Schüler aus mitgebrachten Sa-
chen selbst zusammen, bastelten Requi-
siten oder liehen sich das ein oder andere 
von ihrer Oma. 

Selbst die Tontechnik übernahmen zwei 
kundige Schüler. Als Kulissen nutzte die 
Klasse Fotografien von Orten aus der Re-
gion, die mit dem Beamer an eine große 
Leinwand projiziert wurden.  Ein märchen-
hafter Spaß für Zuschauer und Beteilig-
te, der bei einer weiteren Vorführung am 
Nachmittag für Familien und Freunde mit 
stehenden Ovationen und Überraschun-
gen für die Klassenkasse belohnt wurde.

Zum Schnuppertag des Orlatal-Gymnasi-
ums am 15. Februar laden die jungen Akteu-
re herzlich ein, um in der Aula zum vorerst

letzten Mal die Goldene Gans zu erleben. 
Aber Vorsicht: „Fasst sie nicht an!“

S.�Lucas�Lorenzo
Deutsch-/Musiklehrerin

 Foto: Sabine Holz

Evang.- Luth. Kirchspiel Knau
Sonntag, 26.01.2025 | 3. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Köthnitz, Kirche
10.30 Uhr Moderwitz, Kirche
Mittwoch, 29.01.2025
19.00 Uhr Knau, Gemeindehaus, Die Bibel und ich, Atemho-

len mit Diakonin Katja Kühne
Sonntag, 02.02.2025 | Letzter Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Knau, Kirche
Mittwoch, 05.02.2025
19.00 Uhr Knau, Gemeindehaus, Die Bibel und ich, Atemho-

len mit Diakonin Katja Kühne

Sonntag, 09.02.2025 | 4. Sonntag vor der Passionszeit
09.00 Uhr Dreba, Kirche
10.30 Uhr Linda, Kirche

Kinderkirche in Knau, jeden Mittwoch
13.45 Uhr -
14.45 Uhr

Christenlehre
im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)

15.00 Uhr -
15.30 Uhr

Kinderstunde
im Kindergarten

Mitwochsandacht
17.15 Uhr Weira, Kirche

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Samstag, 25.01.2025
17.00 Uhr Hl. Messe in Auma
Sonntag, 26.01.2025
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
Montag, 27.01.2025
14.00 Uhr Religionsunterricht Klasse 5 - 10 im Pfarrhaus 

Neustadt

Dienstag, 28.01.2025
14.00 Uhr Seniorenmesse in Neustadt, anschließend Senio-

rennachmittag im Pfarrhaus Neustadt
Samstag, 01.02.2025 |  
Fest Darstellung des Herrn / Lichtmess
17.00 Uhr Hl. Messe in Triptis
Sonntag, 02.02.2025 | 
Fest Darstellung des Herrn / Lichtmess
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma
(Alle Gottesdienste mit Kerzenweihe und Blasiussegen)
Sonntag, 09.02.2025
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma
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Bronzemedaille für Tischtennisspieler im Ostthüringen-Finale
Mit einer Bronzemedaille im Ostthüringen-Finale kehrten die 
Tischtennisspieler des Orlatal-Gymnasiums aus Gera zurück. 
Im ersten Spiel gegen die Regelschule Seelingstädt wurde ein 
sicherer 4:1 Sieg eingefahren.

Im zweiten Spiel gegen das Friedrichsgymnasium Altenburg 
gelang ein hart erkämpfter 5:3 Sieg. Eine denkbare knappe Nie-
derlage gab es im Spiel gegen das Carl Zeiss Gymnasium Jena 
mit 4:5, wobei das letzte entscheidende Doppel mit 0:3 (9:11, 
10:12, 12:14) hauch dünn an Jena ging. Im letzten Spiel gegen 
das Zabelgymnasium Gera war die Luft ein wenig raus und die 
Neustädter verloren mit 0:5. Endstand: 1. Gera, 2. Jena, 3. Neu-
stadt, 4. Altenburg, 5. Seelingstädt.

Thorsten Freund
Lehrer�am�Orlatal-Gymnasium Tischtennisteam�Gymnasium�Neustadt� Foto:�Thorsten�Freund

Interessantes aus früheren Zeiten
Was der Neustädter Kreisbote vor 100 Jahren berichtete
Januar 1925
Da in den Historischen Sammlungen der Stadt Neustadt an der 
Orla die Ausgaben des Neustädter Kreisbote des Jahrgangs 1924 
nicht vorliegen und auch sonst in keinem anderen Archiv hinter-
legt sind, pausierte die Reihe „Der Neustädter Kreisbote vor 100 
Jahren“ im Jahr 2024.
Mit der vorliegenden Ausgabe wird der monatliche Blick in die 
Berichterstattung vor einem Centennium fortgesetzt. Aus die-
sem Anlass zitiert das aktuelle Titelblatt eine Zeichnung, die im 
Kreisboten vom 2. Januar 1925 abgedruckt wurde. Es handelt 
sich um die Jubiläumsausgabe zum 125-jährigen Bestehen der 
Wagnerschen Buchdruckerei. Das abgedruckte Bild ist wie folgt 
untertitelt:
Mit�allen�denen�die�sich�hier�zur�feierlichen�Oration�zusammenge-
funden�haben,�rufe�auch�ich�begeistert�aus:�„Die�J.K.G.�Wagner-
sche�Buchdruckerei,�sie�lebe�hoch,�hoch�und�nochmal�hooooch!“
Zur 125jährigen Jubelfeier der J.K.G. Wagnerschen Buchdru-
ckerei - Der Fackelzug / Eine mysteriöse Neujahrsgeschichte
„[…] am Vorabend traten die Buchstaben in großen Scharen an und 
zogen in einem imposanten Fackelzug am Hause der Wagnerschen 
Buchdruckerei vorüber. Zahlreiche Neugierige eilten von allen Seiten 
herbei. Es stand mit weit aufgerissenem Maul der Reklamemann 
aus seiner Werbetrommel, ihm zur Seite gesellte sich die Drucker-
schwärze, um mit lautem Gejohle ihr Dasein zu bekunden.

Begeistert schwangen die Lehrjungen ihre Walzen im Taktschritt des 
marschierenden Festzuges. Aber einer, der war, seinem Wesen ent-
sprechend, ganz frech! Der sprang flugs auf die Laterne, löschte das 
Licht aus und drehte von seiner sicheren Höhe aus den Buchstaben 
eine lange Nase - und das war der Druckfehlerteufel!

Als die Flammen der Fackeln gegen den dunklen Nachthimmel loh-
ten und das Haus der Firma grell beleuchteten, schaute erstaunt der 
Besitzer zum Fenster heraus. Da brandete tosender Jubel empor und 
auch die heraneilenden Zeitungsjungen mit dem ‚Kreisboten‘ und ‚Der 
Philatelie‘, sowie die Akzidenzdruckerei brüllten ihr hoch-hurra in den 
Lärm, und der ‚Stift‘ mit den Drucksachen hob den Stecken und ließ 
seine losen Blätter triumphierend über den Häuptern der Zuschau-
er flattern. Vom nahen Kirchturm dröhnte mit tiefem Glockenschlag 
die erste Morgenstunde in den Nachtspuk hinaus - da erloschen die 
Fackeln und das Geschrei verstummte - die Geisterzeit war vorüber 
und nur durch die Antenne klapperten Töne und formten die aus 
nah und fern gesandten Glückwünsche zu herzlichen Worten einer 
neuen blühenden hundertjährigen Epoche der J.K.G. Wagnerschen 
Buchdruckerei.“

14. Januar
Buffalo Bill im Gasthaus Böttcher
„Im Lichtspieltheater im Gasthaus Böttcher wird heute Mittwoch 
abend [sic], der dritte Teil des Episodenfilms ‚Aus den Tagen 
Buffalo Bills‘ gezeigt. Er führt den Untertitel ‚Heimatlos‘. Wie die 
vorhergehenden Teile wird auch dieser mit seinem fesselnden 
Inhalt die Gäste wieder ganz in seinen Bann ziehen. Diesmal 
werden auch die Freunde des Humors wieder auf ihre Rechnung 
kommen, da auf dem Spielplan die Groteske ‚Fir und Far‘ mit ihrer 
derben Komik steht. Die Vorstellung findet nur diesen einen Tag 
statt, eine Wiederholung ist ausgeschlossen.“

21. Januar
Gefährliches Aufeinandertreffen
„Die Ortsgruppe Neustadt (Orla) des Vereins weidgerechter Jäger 
Triptis und Umgegend, die zur Bekämpfung des Wilderer-Unwe-
sens Kontrollgänge durch ihre Mitglieder eingerichtet hat, stellten 
gestern drei Wilderer aus Neustadt (Orla), die mit Frettchen aus-
gerüstet waren. Die Wilderer hatten bereits Beute gemacht, und 
nahmen auf Anruf drohende Haltung ein. Die Kontrolleure, leider 
unbewaffnet, mußten von der sofortigen Festnahme Abstand neh-
men, um sich nicht eigener Lebensgefahr auszusetzen. Da die 
Wilderer bewaffnet waren, konnte sofortige Anzeige erfolgen.“

23. Januar
Vortragsreihe zum Bauernkrieg
„Am kommenden Montag, den 26. Januar, abends 8 Uhr wird 
im Saale der Bürgerschule Herr Kirchenrath R. Herrmann eine 
Reihe von 4-5 Vorträgen über ‚Den Deutschen Bauernkrieg von 
1525‘ beginnen. Die einzelnen Vorträge werden behandeln: 1. 
Der Neustädter Bauernkrieg, 2. Vorgeschichte und allgemeiner 
Verlauf, 3. Luther und der Bauernkrieg, 4. Die Triebkräfte. […]“
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Vereine und Verbände

Billard Oberliga
Spieltag 11.01.2025
Die Chancen des 1. BC Neustadt/Orla e.V standen am Oberliga-
Spieltag vom 11. Januar gegen den TuS 1990 Weida 1 denkbar 
ungünstig. Weida verfügt derzeit über die stabilste Mannschaft 
und mit Manuel Orttmann und Jens Schumann zwei der wohl 
stärksten Spieler in Thüringen. Auch die Spielstärke von Holger 
Wetzel, einem ehemaligen Neustädter Spieler, ist nicht zu un-
terschätzen. Marcus Meinekat spielte gegen ihn die Freie Par-
tie. Beiden war die große Anspannung anzumerken. Am Ende 
siegte Meinekat mit 200:190. Die zweite Partie verlief ähnlich, 
doch konnte diesmal Wetzel mit 200:179 den Sieg erringen. Beim 
Einband bekamen Karl-Heinz Hoehse und Volkmar Richter die 
Klasse des Jens Schumann zu spüren. Sie teilten sich die bei-
den Partien, waren gegen Schumann jedoch chancenlos. Dieser 
spielte einen sagenhaften Durchschnitt von 5,28, seine Höchst-
serie war 25.

Und auch Bernd Schneider musste die Stärke seines Gegners 
aus Weida anerkennen. Nach seiner Gesundung befindet sich 
der Neustädter noch nicht wieder in seiner früheren Form. Bernd 
spielte zwei starke Partien im Cadre 35/2, ohne jedoch an die 
Leistung des Weidaers Manuel Orttmann heranzureichen.
Die 1. Partie ging über fünf Aufnahmen und endete mit 150:99 
für Orttmann. Die 2. Partie dauerte nur eine Aufnahme. Hier-
bei gelangen Schneider im Nachstoß noch 60 Points. Ergebnis 
150:60 für den Weidaer Spieler. Gratulation an dieses spielstarke 
Team. Gut Stoß!

Volkmar Richter
1.�BC�Neustadt/Orla�e.V.

Turniervater Erhard Wachtelborn zieht positives Fazit der 
Hochsprung-Hallenmeisterschaften
Sprung des Tages durch den Suhler  
Leichtathletik Luca Gloger
Mit dem erhofften ersten Zwei-Meter-Sprung wurde es auch dies-
mal nichts bei den offenen Hochsprung-Hallenmeisterschaften 
in Neustadt. Es war die mittlerweile 25. Auflage und mit Luca 
Lion Gloger sorgte ein Athlet des WSSV Suhl 1990 für den Jubi-
läumsmoment. Mit 1,73 Metern gewann der 14-Jährige nicht nur 
seine Altersklasse, sondern verbesserte in dieser damit ebenso 
den Hallenrekord. 

Der gleiche Wert, also 1,73 Meter, gelang noch Richard Hollstein 
vom SV Grün-Weiß Triptis in der Altersklasse 15 männlich. So-
mit waren es die jungen Akteure, die diesmal für die höchsten 
Sprünge sorgten. Linus Friedrich (WSSV Suhl 1990) gewann mit 
seinen 1,82 m die Konkurrenz der AK 18/19 m. Dort hält der Bad 
Blankenburger Daniel Laqua mit 1,95 Metern den höchsten, je-
mals beim Meeting in Neustadt erzielten Wert. Davon war Richard 
Nagel vom SV Siemens Rudolstadt ein ganzes Stück entfernt, als 
er mit 1,52 m die Konkurrenz bei den Männern gewann.

Emily König und Larissa Bürger überqueren  
1,43 Meter
Bei den Mädchen ging es zwar nicht ganz so hoch hinaus, dennoch 
zeigte Emily König vom LAC Rudolstadt mit 1,43 Metern einen 
achtbaren Satz. In ihrer Altersklasse 16/17 weiblich hält Serina 
Riedel, die diesmal nicht dabei war, mit 1,71 Metern den Mee-
tingrekord. Königs jüngere Vereinskollegin Eva Modl gelangen in 
der AK15 weiblich 1,31 m. 

Bei den jüngeren Springerinnen dominierte das Team aus Suhl. 
Dominika Szog überquerte in der 14 weiblich 1,34 Meter, Larissa 
Bürger eine Altersklasse weiter unten sogar 1,43 m. Das waren 
12 Zentimeter unter dem Meetingrekord von 1,55 Meter, den die 
Geraerin Rebekka Schubert hält. Das vollste Starterfeld hatte die 
AK12 weiblich, in der sich nach einem spannenden Wettkampf 
Sophie Rögner (SV Herschdorf/Ilmenau) mit 1,40 Metern vor ei-
nem Trio des 1. SV Gera (alle 1,37 Meter) durchsetzte.

Zum ersten Mal auf gleich drei Anlagen 
gesprungen
Insgesamt waren 82 Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Start 
- etwas weniger als vom Veranstalter TSV Germania 1887 Neu-
stadt/Orla erwartet. Die Springerinnen und Springer kamen unter 
anderem aus Pößneck, Schleiz, Hirschberg, Bad Lobenstein so-
wie aus Bad Köstritz, Gera, Zeulenroda, Knau, Oettersdorf, Ru-
dolstadt und Neustadt an der Orla. Cheforganisator Erhard Wach-
telborn zog ein positives Fazit: „Zum ersten Mal wurde auf drei 
Anlagen gesprungen, was den Wettkampf natürlich auflockerte. 
Es waren alle Teilnehmer mit der Veranstaltung sehr zufrieden.“ 
Auch im kommenden Jahr will der 73-Jährige als Turnierleiter die 
Hallen-Hochsprungmeisterschaft durchführen, die gleichzeitig 
stets die Hallen-Kreismeisterschaften des Saale-Orla-Kreises 
beinhaltet. Vielleicht werden 2025 ja endlich die magischen zwei 
Meter geknackt. Zum Schluss ein Dank an die lokalen Sponsoren 
aus Neustadt und all die fleißigen Helferinnen und Helfer.

Benjamin Schmutzler

Fanny�Dorow�vom�TSV�„Germania�1887“�e.V.;�Foto:�Erhard�Wachtelborn� Foto:�Marion�Lange
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Internationaler Judo-Auftakt in Eindhoven
Lotta Zeier startete beim 
Matsuru Dutch Open Espoir
Am 11. Januar hieß es für sieben Starter 
vom Thüringenkader auf ins niederländi-
sche Eindhoven. Insgesamt 1.460 Starter 
aus 17 Ländern gingen an den zwei Tagen 
auf die Matte. 

Für die Judoka der U21 eine gute Gele-
genheit, um ins aktuelle Wettkampfjahr zu 
starten und sich auf europäischer Ebene 
zu messen.
Für den TSV „Germania 1887“ e.V ging 
Lotta Zeier als einzige weibliche Starterin 
für Thüringen ins Rennen. Lotta kämpfte 
einen guten Wettkampf. Die Kämpferin-
nen aus Skandinavien konnte sie mit tollen 

Techniken hinter sich lassen. Jedoch wa-
ren Frankreich und die Sportlerinnen aus 
dem Gastgeberland zu stark, um Punkten 
zu können. 
Zum Sonntagabend um 18 Uhr stand es 
dann nach dem letzten Kampf fest: ein 
beachtlicher starker 7. Platz zum Saison-
auftakt auf internationaler Ebene.
Danach hieß es nur noch auf Richtung 
Heimat, sechs Stunden Fahrt - genügend 
Zeit, um die Kämpfe per Video zu analy-
sieren und am Montag beim angesetzten 
Trainingslager die Schlüsselsituationen 
aufzuarbeiten.

A.�Zeier�und�Udo�Kiuntke
Abteilungsleiter Judo � Foto:�Udo�Kiuntke

Sonstige Mitteilungen
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Köthnitz
Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Köthnitz lädt alle 
Eigentümer bejagbarer Flächen der Gemarkung Köthnitz zur 
Hauptversammlung am Freitag, den 21.02.2025, um 19.30 Uhr 
in den Gasthof „Deutscher Hof“ Moßbach mit anschließendem 
Jagdessen ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlußfähigkeit
3. Rechenschaftsbericht Vorstand
4. Entlastung Vorstand und Kassenwart für das Jahr 2024
5. Allgemeines

Beschlussfassung:
1. Über Mitgliedschaft der Jagdgenossenschaft im TVJE.

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten gerader Linie, 
oder durch einen volljährigen der selben Jagdgenossenschaft 
angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Ertei-
lung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche 
Form erforderlich. Bei Eigentümerwechsel bitte Grundbuchaus-
züge vorlegen.

Harald Langebach
Jagdvorsteher

Radonmessungen in Innenräumen
Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) führt 2025 wieder ein Messprogramm der Radonaktivi-
tätskonzentration in Innenräumen durch. Interessierte Haus- und 
Wohnungseigentümer erhalten so die Möglichkeit, sich kostenfrei 
und einfach über die Radonsituation in ihren Wohnräumen zu in-
formieren. Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Datenbasis 
für die Einschätzung der Radonsituation in Thüringen.
Laut einer neuen Studie des Bundesamtes für Strahlenschutz kön-
nen rechnerisch etwa 6 % (2.800 pro Jahr) aller Lungenkrebstodes-
fälle in Deutschland Radon in Wohnräumen zugeschrieben werden.
Die Messungen sind einfach durchführbar und für die Teilnehmer 
mit einem geringen Aufwand verbunden. Dazu werden kleine 
Exposimeter (Kunststoffdosen) per Post an die Teilnehmer zu-
sammen mit einer Messanleitung verschickt und sollen für ein 
Jahr in den Räumen aufgestellt werden. Die Ergebnisse der 
Messungen werden ausgewertet und anschließend zugesandt. 
Anonymisiert fließen die Daten in die thüringenweite Statistik zur 
Radonsituation ein.

Interessierte Haushalte können sich ab sofort bis zum 
01.05.2025 für die Teilnahme am Messprogramm Online unter 
www.tlubn.thueringen.de oder per E-Mail beim TLUBN anmel-
den, ein Rechtsanspruch auf die Teilnahme am Messprogramm 
besteht jedoch nicht.
Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN unter der  
Radon-Hotline:

Telefon: 0361 - 57 3943943
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de

Thüringer Landesamt
für Umwelt, Bergbau und Naturschutz, Referat 63
Göschwitzer Straße 41, 07745 Jena

Karsten Taudte
Sachbearbeiter

Freie Gärten in der Kleingartensparte „Sachsenburg“ e.V.
Ab sofort sind zwei Parzellen (á 300 m²) in gepflegtem Zustand 
zu verpachten. Auf den Grundstücken befindet sich jeweils eine 
Laube.

 In der aktuellen Zeit sind diese Gärten hervorragend für den 
Eigenanbau von Obst und Gemüse geeignet. Interessenten 
melden sich bitte unter Tel. 0176-24724117.

Ulf�Penndorf,�Kleingartensparte�„Sachsenburg“�e.V.


